
Gerade die Waaren, welche
Sie zu dieser Jahreszeit

«öthig haben.

Regal Oeltuch, wellenförmigem Rand, speziell zu 5 Cent» die Elle.

Tisch Oeltuch, 48 Zoll breit, werth 19 Cent«, speziell 16 Cent» die Elle.
Weiß oder Marmor, speziell 19 Cents die Elle.

Boden Oeltuch, 40 Cent» Qualität, speziell 29 Cent» die Elle.

Mahogauie Vorhang Gtaugen, i Zoll dick, 4 Fuß lang, mit Träger,
vollständig; werth 10 Cent», speziell 5 Cent».

Aegelappen NnSringer uub Eimer, für irgend welche Größe, mit
Fußdruck, speziell 51.38.

Oster Auekerwaaren, Hasen, Hühner, Körbe, Blumen und viele neue
Sachen sür Ostern.

0

Neuer Laden,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Fmleys^

Hemden
Taillen

Spezialitäten
z«

KZÄZ
In unserem Fenster gezeigt sind von

außergewöhnlichem Werth und werden

nicht zu diesem Preise wiederholt.
Angefertigt mit Lingerie Effekt von

seiner Qualität Persischem Lawn,

beinahe bedeckt mit den zartesten Ein-
schürjungen. Die Aermel Ellbogen

oder dreiviertel Länge prächtig ver-

ziert mit deutschen Valencienne«
Spitzen.

E« ist der Styl, Qualität und vollstän-

Volle Abstufung von

Preisen.
81.50 bis 8!0 00.

und sis

Lackawanua Avenue,

Grand Union Hotel.
Union Straße, Taylor.

Z«t» Steiger«»», Sig-nchiim-r.

!>W cmuck.

Die xrosse
sckmerestillenäe

slsusme6icin.

«»rks >»k«r.

Stadt und Connty.

Am Montag wurde der Preis de»
Eise» um 30 Prozent erhöht, eine Folge
der ungünstigen Witterung während de«
Winter».

Die Tabakhandlung de« N. F.
Hine« an Linden Straße, im G. A. R.
Gebäude, ward Sonntag Nacht von
Einbrechern um 56 Baargeld und ver-
schiedene Waaren bestohlen.

Während de» Monat« März
wurden 63 Bauscheine ausgestellt und
die veranschlagten Kosten belaufen sichaus 5164,220.00. An Sporteln wur-

? Da« nächste Conzert de» Scran-
ton Symphonie Orchester« findet am
21. Mai im Lyceum Theater statt. Al«
Solistin wird Corrine Rider Kelsey.
Sopran, von New Jork sungiren.

Die Ridge Row Straßenbahn
Companie erhielt Freitag vom Staats-
departement einen Freibrief bewilligt
und wird nunmehr beim Stadtrath um
die nöthigen Wegerechte anfragen.

Ein neues Werk für die Fabri-
kation von elektrischen Aufspeicherung».
Batterien soll in Kürze hier errichtet
werden und da» Kapital der neue»
Companie wird in der Nachbarschaft
von einer Million Dollar» sein.

Zwei Frauen von hier, die ihre
Namen als Frau Mary Kline und
Frau Lizzie Swartz angaben, wurden
Freitag in einem Laden zu Wilke»>Barre
wegen Ladeiidiebftahl» verhaftet und
gestanden ihr Vergehen, wurden aber
dann wieder entlassen, nachdem sie
Bürgschaft gestellt hatten.

den weltberühmten .Anker Pain Ex-
peller" von ihren Leiden befreit worden
sind, genannt werde» könnten, so würde

von der großen Wirksamkeit diese« Heil-
mittel» überzeugen. Versuche e« selbst!
Nur 25 und 50 Cent».

Der etwa 35 Jahre alte Mike

dortselbt einschlief und dann von dem

entströmenden Ga« erstickt wurde. Der
Körper war auch ziemlich bö« »er-

doch wird e« seine Thätigkeit wahrschein-
lich nicht vor Monal»srist wieder aus-
nehmen können, da noch nicht alle« fix

dieseSmal getödtet werden soll. Mit

zu machen.
SS" Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey. 519 Piue Str.

Im verflossenen Mouat wurden
74 HeirathSlizenfen ausgestellt.

Die Polizei nahm im verflossenen
Monat 326 Verhaftungen vor und
k1,045.50 wurde» an Strafen collek-
tirt.

Michael Wetter und Charte«
Kauffmann wurden gestern al« Groß-
geschworene slli den Mai Gerichtster-
min gezogen.

Zwanzig Besitzer von Poolzim-
mern, welche Sonntag« offen gehalten

hatten, wurden gestern um je 54 Dol-
lars und Koste» bestraft.

Der Italiener Vincent Jaane
versuchte Montag im Jackson Hau«
an Franklin Avenue einen LandSmanu
zu erdolchen, verfehlte aber seinen Zweck.
Er muße später 520 Strafe bezahlen.

Der folternde Schmerz von Hüft»
weh liegt tief und verursacht große
Pein, aber St. Jakobs Oel dringt
durch und mit seiner Wärme und be-
ruhigendem Einfluß besänftigt derselbe
den Schmerz und kurirt.

Der Bericht de» Inland Steuer-
amte« für März zeigt, daß dessen Ein-
nahmen sür diesen Monat abgenommen
haben, den» sie betrugen 5i»5.9»3.39,
eine Abnahme von 55,747.73 gegen den
gleichen Monat im Vorjahre.

Acht Wirthe von Old Forge?M.
Gabol, Morris Thomas, D. Tonnetti.
H. S. Thomas, Frank Marians, John
Koch und Frank Kuhlewitz-wurden auf
die Anklage de« Supt. W. L. Riley der
Anti-Saloon Liga wegen Sonntags-
verkauf verhaftet und von Aldermann
Millar je 5t4 und die Kosteu bestraft.

Der 10jährige Stephan Novock
von Süd Wyoming Avenue verschwand
Freitag Vormittag und man nahm an,
daß der Knabe in den Lackawanna Fluß
fiel und ertrank, al» er Kehricht in da«
Wasser warf. Trotz eifriger Nach-
forfchung konnte man zur Zeit keine
Spur de« Kinde« finden.

Von allen Gruben dieser Nachbar-
schaft sind zur Zeit nur die Oxford und
Bellevue im Betrieb. Die anderen
Companien wollen da» Resultat der
Conserenz in New Jork abwarten, ehe
sie einen ernstlichen Versuch machen, ihre
Werke wieder in Gang zu bringen. Die
Straßen der Stadt sind mit feiernden
Bergleuten bevölkert.

Vier unordentliche Häuser an Ray-
mond Court. No». 433, 434, 435 und
436 und sämmtlich von Negern betrie-
ben, wurden früh Samstag Morgen
von der Polizei ausgehoben und zehn
Personen in denselben erwischt. Die
Razzia ergab für den städtischen Säckel
SIUO, denn jeder Verhaftete ward bei
dem folgenden Verhör 510 bestraft.

Ein Frachtzug der Lackawanna
Bahn entgleiste heute Morgen infolge
das Bruches eine« Rades theilweise
nahe Delaware, N. 1., und e« sprangen
neun Frachtwagen vom Geleise und

blockirten und rissen dasselbe derart aus.
daß e» kaum in weniger al» zehn Stun»

nicht gemeldet, daß Jemand verletzt

Der einst wohlhabende Joseph
Walker und seine Gattin Mary wurden
Samstag in ihrer Wohnung zu Clark'»
Summil todt ausgefunden und man

stellte fest, daß sie verhungert waren.
Drei Katzen, die sich im Hause befan-
den, zerfraßen da» Gesicht der Frau der-
art, daß sie nicht mehr erkenntlich war.

Durch einen Brand, der Samstag
Nacht etwa 11 Uhr in dem Wyinb»

Verluste sind: M. F. Wymbs am Ge-
bäude, etwa 515,00», durch Versiche-
rung gedeckt; Jork Printing and Pub-
lishing Co., 516,000, mit 512,000 Ver-
sicherung ; Pennsylvannia Steam En-
gineering and Supply Co., 52,000;
Trader« Paint and Roofing Co., 5600;
John A. Fritz, 51,000. Der Brand,

Staat Jllinoi« verbinden, in eine Ge-
sellschaft verschmolzen werden.

E« wird halb-osfiziell bekannt ge-
macht, daß sämmtliche Schulden de»

Herzogspaare« Paul Friedrich zu Meck-
lenburg .mit höchster Zustimmung" am

I. Mai getilgt werden sollen.

! Die neue städtische Verwaltung.

Mayor I. Benj. Dimmick trat am

> Montag Mittag im Beisein einer gro-
ßen Anzahl Bürger sein Amt an, indem
er sich in den Zimmern der Stadthalle
einstellte und nach Verlesen de» Certifi-
kate» seiner Erwählung den AmtSeid
leistete und dann seine AntrittSbotschast
verlas, die verhältnißmäßig kurz war.
Er gab zuerst der Hoffnung Ausdruck,
daß während der nächsten drei Jahre
ein harmonische« Zusammenwirken der
exekutiven und legislativen Zweige der
städtischen Verwaltung stattfinden wer-
de in allem, wa« zum Wohl und Besten
der Stadt ist. Er hob dann hervor,
daß die zu unterbreitenden Ernennungen
von Beamten erst nach reiflicher Erwäg-
ung gemacht wurden und daß nach sei-
ner Ansicht jeder Beamte seine vollste
Pflicht thun würde. Ferner drückt er

die Hoffnung au«, daß die Besteuerung
von Wegerechten und öffentlichen Ge-
rechtsamen von dem Stadtrath genaue

Aufmerksamkeit erhalten wird, damit die
Besteuerung für alle Klassen von Eigen'
lhum eine gleichmäßige wird. Bei der

Anführung der verschiedenen Zweige der
städtischen Verwaltung hebt er speziell
die Thatsache einer rein geschäftlichen

F. L. Wormser.
Direktor der öffentlichen Werke

Charles R. Acker.
Stadt-Anwalt?David I.Davis.
Stadt Schatzmeister?F. L. Hitchcock.

MStadt Assessoren?lah S, Seaman«.
Louis Schwaß, W. O. lenkins, Daniel
Watkin«.

Jermyn, C. W. Günster und Isaak
Post-

Polizei Magistrate?John T. Howe,
W. S. Millar, T Owen Charles, I.
B. GilleSpie und John Lente».

H. F. Ferber al» Supt. der Brände.
Dr. W. E. Keller wurde al» Supt. de«
Bureau» der Gesundheit ernannt, al»
Nachsolger von Dr. iiolb. Frank M.
Teal ist als Hauptfchreiber de« Departe-
ment« wiederernant. Supt. Ferber er-

Harry Storni», und supt Oay that
ein gleiche» in Betreff von William F.
Walter. In Betreff de» Supt. der

W. G. OMalley al» Hauptschreiber
und Ell«worth Kelly al« Schreiber, und
alle Angestellten de« Geometer Departe-
ment« wurden auch wiederernannt. Ein
Supt. der Straße» ward auch nicht er-
nannt, während Thomas A. Phillip»
als Park Commissär und William S.
Ward al» Supt. sür Gebäude in ihren
Stellungen verbleiben. Stadt-Anwalt
Davi« ernannte wieder H. R. Van Dü-
sen al« Gehülfen, R. I. Richard« al«

Ordinanz Inspektor und Rosa M.
Speich al« Stenographin. Schatzmeister
Hitchcock gab seinem Vorgänger W. E.
William« die Stelle als Hauptschreiber,
W. R. Nicol als Schreiber, und verblei-
ben auch die jungen Damen in der

Amtsstube. E. R. Morri« und Eha«.
W. Westpsahl wurden vom Stadtschrei-
der Lavetle wiederum al» seine Gehülsen
ernannt. Meyer Rooatschnik wird al«

Privatsekretär und Elisabeth Schweizer
al« Stenographin sür den Mayor sun-
giren. Am Dienstag wurden mehrere
weitere Ernennungen gemacht. Christ-

C. V. Terwilliger al« Supt. der Stra-
ßen und Abzugskanäle, Dr. F. F. Arndt
ward al» Bakteriologe, Dr. Charte» B.
Neocher al« Pvlizeiarzt, R. M. Heaney
al« Sekretär de« Bureau« der Gesund-
heit und F. I. Widmayer al» Eßwaa»
ren Inspektor ernannt. Zwei weitere

nemlich H. E. Paine sür Assessor, an

Stelle de« seit seiner Ernennung ver-
storbenen Charle« E. Lanning; und

Arthur E. Monie« wurde al« Plumbing
> Inspektor von Direktor Wormser wie-

Wayne Kounty.

Honetdale.?Herr Herrman Schür-
holz, welcher seit IBBK an Main Straße
eine Buchbinderei und Schreibmateri-
alien Handlung betrieb, hat sein Ge-
schäft zum Prei« von 52,500 an Frau
John Green von Church Avenue ver-
kauft und wird sich nun der wohlver-
dienten Ruhe widmen. Herr Schürholz
ist seit 18K7 ein geachteter Bürger

unsere« Gemeinwesen«. Advokat M.
M. Treadwell von Hawley, der zwei-
mal al« Distrikt Anwalt de« Eountie«
erwählt wurde und auch ein Veteran
de« Bürgerkriege« war, erlag Donner,
stag Nacht plötzlich einem Schlagansall
und wurde Sonntag beerdigt. Frau
Jennie Schwartz von Cajaw Pond
wurde Freitag Nacht in der Wohnung
von Dr. W. T. Butler dahier leben«,
gefährlich verbrannt, al« eine Flasche
von flüssiger Ofenpolitur explodirte,

welche die Frau benutzte. Ihr ganzer
Körper war eine Masse von Brand-
wunden und man hatte nicht die ge-
ringste Hoffnung, daß die Verletzte
wieder genesen würde.?Da« demokra-
tische Comite von Wayne County or-
ganisirte sich Montag durch Erwählung
der folgenden Beamten: Präsident,
Frank P. Kimble; Sekretär, W. A.
Sluman; Schatzmeister, N. I. Spen-
cer. M. I. Hanlon und Leopold

Fürth wurden al« Delegaten zum
staatSconvent erwählt.?Den Eheleu-
ten Philip Breitenstein ist ein Söhnlein
geboren worden.

Beim Valai-Isin«.

Einen Besuch bei dem Dalai-Lama !
in Urga, wohin dieser Beherrscher Ti- ,
bet«, das Haupt der buddhistischen Re ,
ligionSgemeinschast, vor der bewass-
neten .Mission' der Engländer ge- >
flohen war, schilderte in der Peteribur- .
ger Geographischen Gesellschaft der
Tibetreisende Kapitän KoSlvw. Am

26. Juli 1904 verließ der Dalai-Lama '
reitend, nur von seinen nächsten An-
hängern umgeben, heimlich die Stadt
Lhassa auf dem Wege nach der Mon-
golei. Erst nach einigen Tagen stieß >
größere Begleitung zu ihm. Da« >
801 l brachte ihm nun überall Gaben >

beweinte sein Schicksal. Im Herbst !
schlug er bei der Stadt Urga seine Re- >
sidenz in dem Kloster Gandan auf. wo

Der Schmutz der Stadt frappirte >
selbst den Russen, der weit durch Asien
gekommen war; e» wurden z. B. selbst

hlt h ber 112" hel'

sperren straffälliger Lama eingerichte-

Am 1. Juni 190 S fand KoSlowS

statt. Nach Auitaufch seidener, die

(Chadal) hielt Koslow die Begrii- l

Dalai - Lama - Inkarnation gerechnet.
Er ist ein schöner Tibetaner mit klu-
gen, dunklen Augen, der während sei-

den abgewiesen und die Volksbildung
gehoben hat. Als dreijährige« Kind
hat er sich al« Dalai-Lama offenbart.
Im in Lhassa wurde

fetzt. Mit 20 lahren hatt« er den

rung, die bis dahin einige Regenten
geführt hatten, KvSlow durfte den
ganzen Hofstaat de! Dalai-Lama pho-
iographiren, während der Dalai-Lama
selbst sich nur zeichnen ließ. Unter den
vielen Geschenken, die der Dalai-Lama
Koslow gab, befanden sich auch ein
werthvolles Bild von Heiden, dem
Gotte, der die Reisenden beschützt und
ein schön gearbeiteter Zaum, dessen sich
der Dalai-Lama auf seiner Reise be-
dient hatte,

WGute Arbeit zu mäßigen Preisen
liefert die .Wochenblatt" Office.

Spezial Bargains
in unserer Haushalt-Abtheilung

im Erdgeschoß, für Donnerstag, Freitag, Samstag und M-ntaz.
14 Unzen Qualität Kupfer-Nickel plattirte Theekessel, die nicht anlaufen. No. »

Größe, guter Werth zu 51.00, speziell für 8g Cent«.
14 Unzen Qualität Kupfer-Nickel plattirte Thee- und KaffeeKessel: lausen nichtan. Ij Piiit Größe, werth 75 Cent«, speziell 83 Cents. 2 Quart Größe,

werth 85 Cents, speziell 73 Cent«. 2j Quart Größe, werth 35 Cent»,
speziell 85 Cent».

Amerikanische Spiegel. Einzöllige Eichenrahmen. Größe 5 bei 7 Holl, werth15 Cent«, speziell für 8 Cent«. Größe 8 bei 10 Zoll, werth 20 Äs., speziell
für 15 Ct«. Größe 9 bei 12 Zoll, werth 25 Ct«? speziell IS Cent«. Größe
10 bei 14 Zoll, werth 35 Et«., speziell 27 Ct«. Größe 10 bei 17 Zoll, werth
45 Ct«., speziell 35 Ct«. Größe 12 bei 18 Zoll, werth 50 Ct«., speziell 39 C

Spezialität nnr sür Freitag und Samstag:
Große« Taskl-Veste» au« Gl,», bestehend au» I Zuckerdose, 1 Rahmkruge t

Löffelbehälter und 1 Butterschüssel. Guter Werth 25 Ct«., speziell 20 Ct».
Große einfache weiße Tasten und Untertassen. Immer verkauft sür 8 Cent«,

speziell für 5 Cent« da« Paar.

I. D. Williams S 5 Bro. Co.
Aur 111 bis II? Washington Avenue.

Der Harttohlenstreik.
Der Streik der Hartkohlengräber,

der am Montag seinen Anfang nahm,
wird 175,000 Mann in diesem Staate
betreffen, darunter 160,«xx> Kohlengrä-
ber und 15,<X1» Eisendahnangestellte,
die mit der Kohlensracht sich befaßten.
Von den Streikern gehören ungesithr 75

belief sich für das Kalenderjahr ISOS
auf annähernd 53,000,000,000, Der
gefammte Export und Import von

80«.00Y,0Y0" gegen
° Z2°307M>,000

im Jahre 1900- in den letzten fünf

5100,000,000 pro Jahr. Rechnet man
zu dem Außenhandel des verflossenen
Jahres auch den Werth des Handels
mit Hawai und Porto Rico, die doch

als vor fünf und Z1,200,000,000 mehr

Die Ausfuhr pro Monat Dezember
v. I. belief sich auf 5200,000,000; die
größte Monatsausfuhr, die je erzielt
wurde. Auch die Einfuhr de» Jahre»
1905 war höher ali in irgend einem

sich auf 51,179.358,846, gegen 51,035.-
nn Jahre 1904, Die Einfuh^

sich pro 1905 auf etwa 5130,000,00!)
beziffern, gegen etwa» unter 5100,000,-
000 im Jahre 1904.

in davon studiren 7L Me-
dizin, 41 Philosophie, 20 Naturwissen-
schaften, 4 Staatswissenschaften und
2 Jurisprudenz.

Außerdem sind an sämmtlichen deut-
schen Universitäten 1769 Frauen al»
Hospitantinnen zugelassen, und zwar
666 in Berlin, 187 in Siraßburg, 154
in Breslau, IMin Bonn, 111 in Leip-
zig, 101 in Königsberg, 94 in Böttin-
gen, 75 in Halle, 44 in Jena, 39 in

München, 32 in Gießen, 27 in Heidel-
berg, 25 in Kiel, 24 In Tübingen, 26
in Freiburg. 18 in Marburg, je 6 in
Münster und Rostock, 4 in Würzburg;
keine Hospitantinnen werden in Erlan-
gen und in GreifSwald aufgeführt. Im
Ganzen studiren also zur Zeit an den
deutschen Universitäten 1908 Frauen.

Sin großer italienischer Knate.?
Vor lahren war e« kaum möglich, eine
Nachricht au« einer Stadt oder einem
County nach dem anderen zu senden.
Dieselbe mußte durch einen Reiter oder
die Postkutsche befördert werden, und
da« ging sehr langsam. Später schaff-ten die Eisenbahnen und schnellenDampser große Verbesserungen. Dann
wurde der Telegraph erfunden, der e»
möglich machte, Nachrichten über einen
Draht mittel« Elektrizität von Ort zu
Ort zu senden, und diese« brachte mit
der Zeit die ganze Welt in unmittelbare
Verbindung. Die Grenze war indessen
noch nicht erreicht. Denn ein italie-
nischer Knabe, dessen Name. Guglielmo
Marconi, über die ganze Welt berühmt
geworden ist, hat e« möglich gemacht.
Nachrichten durch die Luft zu senden
ohne Drähte oder irgend welche son-
stige Verbindungen. Man kann jetzt
eine Nachricht von oder nach einem
schiffe senden, welche» sich hunderte von
Meilen aus der See befindet. Da» ist
unzweifelhaft eine der wunderbarsten
Erfindungen, welche da« menschliche
Denken fast überschreitet.

Die Geschichte lehrt un«, wie die
Welt auf diese Weise von Zeit zu Zeit
durch da» Austauchen eine« Genie»,
welches durch verborgene Kräfte der
Natur ein Geheimniß abgerungen hatte,
überrrafcht wurde. So war es auch zu
Ende de» 18. Jahrhundert», al» e» dem
alten Dr. Peter Fahrney dort unten in
den Gebirgen von Pennsylvanien, durch
Studium und Versuch« mit den na-
türlichen Heilkräutern gelang, ein Heil-
mittel herzustellen, welche» zu solch' einer

Wohlthat für die leidenden Menschen
geworden ist. Diese» al« Form'S Al-
penkräuter-Blutbeleber bekannte Heil-
mittel war schon vor über hundert
lahren bekannt und im Gebrauch,
aber nur wenig angezeigt, da die Eigen-
Ihünier vorzogen, e« allein auf seinen
eigenen Werth hin zu verkaufen. Die
Nachfrage in diesem Lande durch unsere
Landsleute hat ungeheure Dimensionen
angenommen. ES verdient wohl beliebt
zu sein, da es Doktorrechnungen in je-
dem Heim erspart. Es ist al« eine
Erbschaft vom Vater auf den Sohn
während vier Generationen übertragen
worden und wird heule hergestellt durch
Dr. Peter Fahrney ck Son» Co..
112?118 So. Heyne Ave., Chicago,
Jll.

Ausgewählteste Sorten, seinste No-
vitäten. Clark, Florist.
14,2 137 Washington Avenue.

Verlangt:

Zum Berkauf oder Umtausch.

»«eil, »lifi-u. L--«awa»iia «»--n». Pa.

The Aernery

Ofterblnmen.

Schultheis Li Co.,
Alorl»».

»VI St. Washington A»e.,


